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Die Kriegslage.

Die Kämpfe 1« Flandern.
Amsterdam, ». Dezember . Der „Dali, Mall " wirb au,

b<m Narben non Frankreich gemeldet' An brr J |ir haben wieder
■lii. Angriffe und Gegenangriffe stall,,fanden . Gestern wütet,
»in blutig«, Gefecht bei Tervys«, welchen Ort die Deutfchenvan
Flößen au» angriffen. auf denen Mafchlnm, »wehre auf,, (teilt
waren. Hinter den Flößen durchwatete Infanterie da» Ucher.
fchwcknmung»g«biel. Die Soldaten standen dinweilen di» an den
Hai» Im Waste« und schwammen, sobald di« Schnellfeuergefchiihe
Feuer gaben. Dann waren di« Deutfchen aber auch nur nach
A Meter non dem Ziel» entfernt. Sie erreichten da» Ufer und
fchwlrmten über den Deich. Di» Verbündeten stürmten und «*
entwickelt« sich erbitterte» » afaneitgefecht.

Dt» deutfchen Flieger.
Netterdam,  1 . Dezember. Im »Echo de Pari, " Nagt ein

fronzöfifcher Fliegeraffizier bitter Über di« deutschen Flieger. Er
fühtt u. a . au», daß da, französtfch« Fiiegerkarp» die Erfahrung
mach« , mußte, daß da» Ucherfiiegen der deutfchen Stellungen in
der letzten Feit bedeutend gefährlicher geworden war , »I» zu » e-
gian de» Kriege».

Vst«ad» ln Zlammen?
Rotterdam,  li . Dez. londoner Plätter melden, daß Vst.

ende in Flammen steh« Cf« fei unbekannt, ob da» Feuer eine
Folg« der » efchießungfei oder di» Stobt van den Deutschen felbst
in Brand gefdeckt wurde ,15!»« D.flätigung dieser Nachricht dieidi
wohl adzuwarten. Di» Net .,

Pari », llltr . Fekft.i Nach einer Hovav-Meldung unter¬
nahm dt« Patriateniiga am Sonntag wie alljährlich ihre Fahrt
nach dem Schlachtfeide van Ehampläny. Auf dem Schlachtfeld»
hielt der Präsident Poincar » eine Ansprache, in der er sagten Da¬
mit der Friede lang» und glücklich auefall», müste er gewährleistet
fein durch die eallständige Sühn « für di« verlegten Rechte, und
Frankreich mufft sich varsehen gegen künftig« Angriff». E» müste
die Paralr auf stellen: Sühne für da» Per,an, »ne und Garantten
für di» Zu fünf»

Da» Arte» gegen di» deutfchen Mwtärärzl» kaffterl?
Bordeaux,  8 . Dez. Au» Bardeaux wird gemeldet: Auf

Beraniastung de» amerikanischenBvtfchafier» lieh die franzäsifch«
Negierung die Akten de» Prazeste» gegen di« deutfchenAerzt« und
Sanitäter nach Bordeaux kommen. Sie scheint da» Urteil liffieren
zu wallen

las England.
WB . Kopenhagen.  7 . Dez. tNichtamtiich.) Der mili¬

tärisch« Mitarbeiter der „Berlingeke Ildende" schreibt: K i t ch»n »r
hat ungeheuere Schwierigkeiten  mit der Ausbildung
de» neuen Heere» für die Verbündeten, während Deutschland die
jung» Mannschaft zu einem bestimmtenZeitpunkt mit allen Hilf».
Mitteln in di« Kasernen der alten Mannschaftzu fyftemattschem Un.
terricht «inberuft, ist der Militärdienst in England «in Erwerb»,
zweig mit hohen Löhnen und bedeulendenPensionen für die Hin¬
terbliebenen der Gefallenen und vermundclen. Die Kafernen find
aber nur für ein« gering« Anzahl berechnet. Reue Nelruien treten
täglich »In und erschwerenfomil den Unterricht. Offiziere und Un.
»ervlstziere fehlen. E» ist schwierig, den Soldaten militärisch« Dl»>
giplin beizubringen, da sie darin keine Vorschule haben.

Der Prinz von Wale» ln der Front.
Kopenhagen,  7 . Dezember. In recht hochtönendenWor¬

ten schildern die englischenKriegekorrefpvndentendie Töligkett de»
Prinzen von Wale» im Hauptquartier. So erzählen di« „lim »»"
der Prinz habe die Schützengräbenbesucht, habe sich dort dem Feuer
der feindlichen Aettllerie auvgefetz». er fei den ganzen lag von frü-
hem Morgen an unterweg». arbeite den ganzen lag . mach« sich mit
olem bekannt und nehme feine militärischen Pflichten sehr ernst.
Der Prinz « erde von allen bewundert, di« mit ihm in Berührung
kommen. Der schwächlich auefehende Prinz fei bi» zu feinem
Eintritt in di» Front dem Heere fast gamicht bekannt gewefen.

Die KKoßnohmem de» » nniänber »« Irland.
w . B. C0 n bo n Di« Eime» meldet au» Dublin: Di»Druckereien

der Fettungen Irish Sreedam, linniein. Ireiand , Iiifh warber , Irish
valanteer und Ce»der wurden paiizeilichgewarnt, daß sie vor «in
itriegagettcht Hammen und ihr» vi uckaniagen beschlagnahme würden,
wenn sie Aussätze druckten, di« aeeignet seien, Unzustiedenheither.
varzurufenund di«Werbung zu behindern Di« Polizei handelte dabei
im flnfttgg der Militärdehlrden . Alle in Irland anbammenden Masten
und MUnstian, leidst solch» für den Sportgeb,auch, wetden deschlag-
nahmi.

«IM ft lttiMmirtilrt qmm  MlQid vo« Uriegtschavplatz- egen Serbien
«IN NUrgllNIINUlI glgßl JlUPIMi . . . «om füblirbtn»ri.

Li« Cafe im Oflet».
Noch ha« der « eneraiftad der deutschen vftannee nicht ver¬

mocht. di» Größe der ruffischen Verlust« feftzuftellen. zu au»g»d»hnt
ist der Umfang de» Kampffeld«», da, von Norden über Westen
nach Südwesten sich um den Brennpunkt Lodz zieht. E» steht aber
iereit» fest, daß der Feind wiederum sehr große Einbußen erlitten
hat. Wir wirsen schon vor  einigen lagen darauf hin, daß die
Rüsten in dem Raum von der Gegend von Lodz di» zur Weichfei
gewaltige Masten versammelt hätten, deren wid «rftand»fähigkeit
durch di« „Gewalt der Trägheit ", um diesen phystkalifchen Begriff
zu gebrauchen, noch verstärk« werde. Derartig» Amammlungen
können im Fall einer Niederlage der eigenen Partei gefährlich
werden, wenn «, an Straßen mangelt, sie auseinander,ulösen und
in Marsch zu fetzen. E» ergeben sich dann Stopfungen der Ko¬
lonnen. di« verhängnisvoll werden können, wenn der Gegner den
geschlagenenH««r»»t»il»n kein« Zeit läßt, sich zu entwirren . Der
russische Generalftab hot versucht, di» um Lodz fechtenden Iruppen
van dem feindlichen Druck durch H»er»»«»il» zu entlasten, di» an»
Südpolen herangehvl« wurden. Eie wurden unterweg» von dem-
scheu und öfterrttchisch-ungorifchen Kräften südwestlich von Pein
kau aufgehalten und geschlagen, fo daß di« Entscheidungbei Lodz
nicht geänden werden konnte. E» ist noch nicht bekannt, in welcher
Richtung di» desiegten Russen zurückgegangen find. Man darf an¬
nehmen. daß di» Rüsten, wenn «, ihnen möglich ist, alle» daran
fetzim« erden, den Druck de» Sieger» aufzuhaiten, und »» wird
vielleichtzu schweren Gefechten kommen, in denen st» sich den Ab-
marsch ermöglichen wollen. Ganz» Heereslelle zu opfern, liegt im
rufflschen strategischenSystem, da» immer Verschwendung mit
Menschenleben«rieb.

W.B . Wien, 7. De, (Nichtamtlich» Vom südlichen Krieg,-
fchavplatz wird amtlich gemeldet: Die mit der Einnahme Belgrads
dek-ingten Operationen erfordern uumnehr eine Umgruppierung
unserer » raste, deren Dciml» sich naturgemäß der allgemeinen
Verlautbarung entziehen.

Serbien. Bulgarien und « riechenland.
W. B . Konstantinope1,  7 . Dezember. (Nichtamtlich> Der

„lanin " erfährt, daß nach der ierbiichen Niederlage der englische
Gesandte in Sofia im Namen der Iripie -Snieme offiziell erklärt
hat. Serbien fei bereit, den ganzen Teil Mazedoniens bi» zum
Wardar abzutreten. Das Blatt glaubt, daß Bulgarien diese«- Aner¬
bieten ebenso adlehnen werde wie da» erste Mal . Der „Tonin"
erfährt weiler, daß der Schritt Serbien» in Griechenland lebhafte
Unzufriedenheithervorgerufen habe, da Grier1)enland befürchte, daß
e» im Fall» der « erwirklichungde» serbischen Angebote» von Bat
ganen eingeschloffen wäre.

W.B . Bern,  7 Dez. (Nichtamtlich, Ueber di» Kriegslage
In Ruffifch-Volen schreib« der „Bund" : Man kann annchmen. auf
der ganzen Front wird von den Verbündeten planmäßig gehandelt.
Sie haben di» Ostenflv» der Rüsten in ihren Grundzweckenovll-
ftöndig unterbunden. Di» eustisch« Vffenfiv» ist in ihren Wurzeln
geknickt. Ihre Situattvn ist der ungeheuren Stoßkraft der Hinden-
durgfchen Flonkenoffenstv« zu danken. Da» Blatt m«'ft wiederholt
auf di» Schwierigkeiten der Rüsten hin. den Nachschub zu regeln.
E» wird von ihrer vorhandenen Kraft obhängen, ob ihr» Heere»,
iertting Zelt gewinnt, di» Neugruppierung durchzuführen Nur »in
glücklicher Durchbruch kann sie der Rotwendigkei« der Neugruppie.
rung entheben, sonst geraten fl» in di» größt» Gefahr. Dazu kommt
dt« Zerstörung oller Eifenbahnen de« dem planmäßigen Rückzüge
Hindenburg». » I« »in Millionenheer da länger» Zeit planmäßig
beweg« und au»r»ich«nd verpflegt werden kann, während von
Norden und Westen der Feind drückt. Ist nicht auszudenken. Nur
di» gewaltigste und verzweifeltsteKraftanftrengung oder »in allge-
meiner Rückzug kann di» Rüsten au» dieser Lag» befreien. Beide,
muß ft» unzählig» Opfer kosten. Do» Blot« erwarte« am Schluß
grundftürzende Veränderungen auf den Kriegsschauplätzenin den
nächsten Tagen

Di» veschreßun, von kodz.
Rotterdam,  u Dez lieber di» Beschießung von Lodz

wird noch au» Petersburg gemeldet, daß viel» Häuser in den Haupt,
straßei zerstört wurden. Eine vironate fetzte einen großen Ga»,
behäiter in Brand , die » !ul beleuchtetedi« ganze Stad «. Den
Feuerwehrleuten und den Truppen gelang »», da, Feuer zu löschen.
D:e Stad « war aber dann ohne Beleuchtung und di» Straßen , die
nicht eiektrifche Beleuchtung halten, waren in Finfterni» gehüllt.

Gm kob au» feindlichem Mund«.
Rom.  h . Dez. Der deutschfeindlicheP »,»r»burg»r Korrespon-

dent de» „Evenere Hella Sera " stellie noch vor dem Äekanntwerden
der Nachricht von her Einnahme von Lodz di» unbestrittene, ge¬
waltige ilederlegevhei« der deutschen Artillerie fest.

Freud» in Oesterreich.
WB . Wien. (Nichtamtlich ! Die Abendblätter begrüßen

die Eri -berung von Lodz, di» di» ruhig» Zuversichtin den enbgül-
«igen An»gang de» gerechten Kampfe» bekräftig». Die „Neue Freie
Presse" sagt, dieser glänzende Erfolg der deutschen Truppen werde
in Rußland , Frankreich und England «inen nachhaltigen Eindruck
machen Der Plan , nach Deutschland durchzubrechen, sei nach dem
Verluste von Lodz an die Deutschen wieder einmal mwnssührbar
geworden. Da» „Nene Wiener Tagbloti" sagt: Mit Lodz ist der
wichtigste Zentralpunkt von Westpolen gefallen und dadurch im
Raume der rufflschenK.impffront ein bedeutenderErfolg errungen.

vefierreichsfch-un,arisch» Berichte.
W. B. Wien.  7 . vezbr . (Nichtamtlich.) Amttich wird ver.

lautbar «: 7. Dezember, mittag». Do» Ringen um die Entscheidung
auf dem rufsifchen Kriegsschauplatzdauert an . vesterretchisch-un
,arisch» und deutsch» Truppen wiesen im Angriff im Raume fud-
westlich Plvtrkvw di» über Roworadomsk nordwärt , vvrftreben
den rufsifchen Kräfte zurück, indessen deutsche  Truppen den
Feind zum Weichen .,wongei,

In Westgollzien find gleichfoll» schwer» Kämpf» im Gange.
Ihr Ergebni» steht noch au». In diesem Raume nahmen unser»
und di« deutfchen Truppen geftem neuerdings IdM Rüsten ge-
fangen.

In den Karpathen wird weiter gekämpft. An manchen Stet-
len ha« der Feind stark« Kräfte wieder hinter den Gebirgskamm
zurückgezogen.

Der Stellvertreter de» Chefs de» Generalftab»:
v. Höf er , Generalmafor.

vor Przemy»!.
Budapest.  8 . Dez. Vor Przemnsl lockert sich nach vor-

liegenden Meldii.tgen die ruffisch» A»grisf»linie. weil di» dort betei-
iigten Truppen nach dem iiörd.ichen Kriegsschauplatzabgeschoben
werden.

W. B . Berlin. (Nichtamtlich .I Der Chef de» Generalstabes
de» Feldheere, »rftattei» Sr . Maseslat Bericht über di, Kri»g»lag»

W « . Pari ». (R .) Einer amtlichen Nachricht zufolge
waren di« Flieger, welch» über Freidurg Bomben abwarfen. Fron-
Zofen.

Nom.  Wie »in neue» Jnformaiionsbureau erfährt , ersuchte
der Papst die Oberhäupler der Inegtührende» Machte, am Weih,
nachisiag» einen eintägigen Wassenstillfiandeintreien zu lassen.

Posen.  Da » E-rneraltvminando hat den am II . November
au» Ären,kreise» oer Provinz Posen iiach 'üiederichlesien in Sicher
heit gebrachten I7> bi» I!>joh,-g«n Wetzifähigen die Rückkehr in
die Heimai geftatiet.

Am de« tenttgen Berliner Morgenblättern.
(Privanelegramme .)

Im Voroergrund all« Bespricht»,««» siebt bi » Riesen-
I chI o cht in Polen.  Die „Täglühe Rnndschnn" schreibt:
Hindenburg und sein» Irupprn bobe» einen großen glanzenden
Sieg errnngen, der sich wnrdig ben kriegerische» Großtaten ber
Geschuhte anreiht und er wirb im Feldzüge gegen Rußland von
entscheidender Bedeutung sein. — Der P »,e,»burger Kvrresponden,
drr „Politiken" meldet In»! „Leipziger logeblott ": Di » rut
lisch « Armee  ist aus der ganzen Westfront zur Desenftne über
gegangen Die Linie Warstt,a„—Iwangorob ist bie natürliche ver.
teibigungrstellung « cftrnßlands — Der König von II  a I i f u
empfing gestern den türkischenBotschoster. der idm. wir der „Ber-
liucr Lokalanzeiger" meldet, versichenc. daß Italien ovin Heiligen
Krieg auegefchlostenunb die Einivobner Lhbien, non der Tiirkei
nis ilalienifch« Unterianen beirnchlet würden — Wie dem „Ber
linrr Lokalanzeiger" au» Kiel gemeldcl wird, steht seit Montag nach
mittag das Schloß « o t I o r p in Flammen,  die viihahrige
Residenz der Schleswiger Herzöge. Das Schloß dicnle setz, als
Kaserne.

Eine Würdigung der hrlden von kiauifchou.
New 7) o r f , 8. Dezember Die New 7)orker ..Lvening Sun"

bringt unseren Melden von Kiautschou einen warmempsundene,,
Artikel, in dem es u. a. heißt: Kein. Fall in der Geschichte, der den
Heroismus der Deutschen und ihre .Hingabe ans Vaterland schildert,
kann so aus allgemeine Anerkennung rechnen, wie die Verteidigung
non Kiautschou. die nicht gegen eine Flotte oder ein heer . sondern
gegen eine Ration gerichtet war . Hür den Geist, der die Deutschen
beseelt, ist Kiautschou ein weit besseres Beispiel, als irgendeine der
Schlachtenin Europa . Der Heldenmut des jüngsten Behüten . der
an der 7̂ ser gegen die Mokchinengewehreund Flinten heranstürmt,
bat uns berechtigte Bewunderung abgerungen, aber binter diesem
Jüngling stand dos ganze Gewicht der deutschen Armee, das Be
wußtsein srischen Sieges und die <;ossnung aus den bevorstebenden
entscheidenden tzrkalg. Jür die Verteidiger von Zkiautschou gab e»
keine solche Triebfeder In dem Augenblick, in den, tapan mit
seinem gewaltigen .Heere, dem neere. das Rußland besiegte, de.
Flotte, die es zur Vormacht des Ostens gemacht bat und die sich
den Verbündeten anlchioß. Zkiautschou belagerte, da war e» nur
noch ein rein mathemanscherBegriss mit ein paar Tausend Deut
schen. die keinen Entsag oder Anfuhr zu erbnssen batten Und
diese Deutschen verteidigten Kiautschou gegen ein übermalt,i,p^
cheer. ein Volk, das großer als Frankreich ist. Man hatte erwarten
sollen, datz alle hiervor zuruckgcschreckt waren, dah selbst bie So'
baten sich, um der Lhre Genüge zu tun. mit einem kurzen Wider«
stand begnügt hätten. Da» hätte gewiß keinen Makel lür ihren
Mut uttd keine Schande für die deutsche flagge bedeutet. Aber auch
nicht im Cntserntesten haben die Deutschen un kernen Ollen iftraN
an so etwas gedacht. Bevor die lapanischevinschlieszung begann,
erhielten wir noch spärliche Meldungen darüber, wie au» allen
Gegenden des sernen Ostens die deutschen Männer nach Kiautschou
eilten.

Wer Monat« Krieg.
Unter dieser tteberschrikt batte d,e ..Gazette de Lausanne" einen

Ausfall ihres militärischen Sachnerftündiqen gebracht, der von sei'
nem « tandpunkl aus d' .' Bilanz aus dem bisherigen Verlauf des
Krieges zog und behaupteie. daß der deutsch österreichisch.»ngansche
Kriegeplan, zuerst Frankreich ui  emwassnen . um dann die Nullen
zu schlagen, gescheitert sei. Daaegcn wendet sich ein anderes schwel-
zcrischee Blatt , das ..Berner Tageblatt, indem es oussührt:

Wir müssen— obwohl wi, nicht in die Absichten der deutsch,
österreichischenheererleitung einaen.ciht sind. — ohne weiteres
zugeben, dah die vier Zkriegsmonatenach ke,ne endgültige Entschei¬
dung gekracht haben. Wir mochten aber doch unserseits behaupten,
däfz euch der französisch russische Krtegsplan. wenigstens soweit
ihn -herr ẑ d. S . skizziert, nämlich dafz Atanknlch und zfngiand
die deutsche Offensive aushalten sollten, bis die Bussen den Weg
nach Berlin betreten würden, bisher noch nicht ganz gelungen ist.
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Da ^ n ; r n > Mr r '.: ; n iji»lien.

l '.M».Otibin. i »t .« 0 I„»>!'' »>u cmmii .In»»»ii dt ? .'»in . un
»•Ii'.v uüiii dioti 'ii .Hti'in u»»: 'Besten der Nriegshiise bleidt — so
schneist die .̂ l. Pr — weit Himer den Erwartungen zurint. AI>
unser Ldrrdurgermeister zunächst in einer Liadtoerorvneten Be,
sannnlnng über die Sainnilungen spr»i»ts. da gl übte er dî Crwar-
lung äuhi . n zu dürsen. dah unsere besser situierten Mitbürger Lei!«
ihres Permögen» fi*r diesen Zweck op'ern wurden. Darin hat er
sich aber dem Anschein nach gekäuschl Bon wenigen 'Ausnahmen
»-'agesehen. sind Betrage von rrdeblimer Xwhe nicht i 'ngegangen.
Der größte Teil der ripenden rndit von Leuten her. die nicht qr
lade aus dem Ballen mirtschasten. die wenigstens nicht von ihrem
Ui'i'erttuß gaben, serner von Bereuten und Beamten, .haue - -
um» doch wvk! Hätte geschehen können - - jeder unserer ..'h>>Mik
Uonare die Bieistigkettvon 5«uut Mark geopsert. so wurde daraus
alieen »in Betrag von I 15MIM10 Mark ztiiatnmengekommensein,
u'sd das if? nvch ein Drittel mehr als tatsächlich insgesamt einge
ga gen ,it. - Die Mitglieder des " oitheaters haben aus tbrer
.Mitegstmtersttigimgrkasseden Künstlern des '.»tesidenztheater». d»e
euirn .Harken Bagenabzug «eit Kn -gsa.-sdruch erlitten. 5.N) Mark
ak» '̂ eihnochksgabe tibert eicht. — Die 'Bote-Kreuz. Dchu»»stee Lies bet
thallmenrr.  die tut La-aeeu <Krandpre tn Frankreich ani
D-' nh.' -- gestorben war. wurde am Lamsrag hier teierlnh beerdigt
.'t.nli Milirarmf.sik und tüedachtnisnde des Piarrers Dr. L»h 'ojser
legre im '.'kamen des Borstandes des Bereins vom k'ko»en Kreuz
i .ii»i:.m Buin nerherr nun /) eimb  u t g einen Kranz mit eine«
kleinen B.mprache nieder.

- K -n . «g l >»h e s Tl , eater "n r Bahnen, welcher bis»
''er un 3*'»̂ » fimiö t tib bei den Kumpien »-ur Anng-Mpen verwun-
d»t i' »'ike. iit null ietner Berwundung »»• Orr bir .ufti' Ilf und wird
um l > »\ '.')-t . ul. Oberpinster in „fliön*, imv.e um I.« Lv Mrs.
ui-, ' ' i ii », in . Lohengrin ' n-:ne kimsiier iche Tätrgke.t am Kgi
j Jufuii-r «mc .it autnehtnen

-- Auch ut .' Mmiii und Aschastenuiughat nun der L i'g wind
ler  gearbeitet , der beim "tetdwechseln statt der erhaltenen scheine
«'inen Briesuinlchlag nrn Papierichniheln znriut'gibk. — Dun zzaup:-
bahnt,oke erschwindeltesich ein junger Mann .' angeblich namens
LffSrnasier. Mark unter der Angabe, ein verwundet vom
Dchluchtield heimkehrenderP s a d , i n d o r zu i.-."

i 0 ine Biesen Pleite Das im Frühjahr dieies Jahres vom
<-»»?• ficr LgiN in der Igtlheimsslrahe dahier eruiinete «»roßzugige
l »ir»0 a» mit ' ivkel und Bestanrationslelrieb . da? spulerhm vvn
e.ner Bi' iriedvgesellschast in. b. Sy übernommen wurde, hat bekannt
lich den Konkms »mgemetdet. Das Konkursgeruht hat nunmehr
mungel-.- Masse deri über die lilesellschaik verhänigen Konkurs ein-
gelt, llk
^ l in. i. D»lbstunndversuchverübte heute vortnittag die 2l
"ih ' . Ii? Ul.s.'.h.'th Binnpl. " ellmut.dstrahe 24. mit L.«s»k. D.r

i">? r für .!, d,.- hir '.'etgrrns. f.e Danitätswache ins s:.,dt!' h.' Kran
kesih.ms gebracht.

Gelsenheim. Am Freitag wird Psarrer Dtahler  sein Amt
als rtadtptarrer dahier antreien und seierlich eingedolt werden.

i Zranksurt. Mit einer Schußwunde im Kopse. d»e er sich
O'irn, einen llnulmkssalt oder Selbstmord mit de«n Dienstgemehr
. .»es bii seiner Zamilie emquartierten Musketiers deigedr̂ t.
ir-urde d.-r I'» Jahre alte Sohu eines hiesigen Stadtsekretars in der
»lterluhen Wohnung ansgesunden. Der Junge wollte als Kriegs-
sreiwiltiger eintreten, die Olit'rn sollten damit nicht einverstandengewesen sein.

- üme Anzahl Durchbrenner  kamen hier aus dem .'Haupt-
t-ahnhvt an und zwar zwei aus Bremen, die dazu Sw Mark ihren
Berwandken «z»stoi»len hatten, unb zwei lllsährige Jungen aus
Barnten , die »hi;»* .vahrkarte waren

l.n .'l Binder jtanden am Mvnkvtg aus dem hiesigen Bieh-
mark: z.>"t 'Der' aus — 29!t weniger als aus dem vorwckhigett
.' suiiplüialkre Bei regem .'randei. bei dem sich die Preise in den
Buh?en der Bormoche hieltrn. blieb geringer Uedersmnd. — Aus
.im Mmnag Jruchtmarkt war das Angebot von Landware klein.

hims. - j'.i Beginn des Krieges hat die .' tun i gl . Brnn-
" ‘ 1 1 ‘ r *ya 1111 n g in Bad Lms bereits über eine BiertetmtUion
.' t»„«in , bmser Watser und gegen Skmkm» Schachteln Emser Pa
tttl.in d. n in, Kampfe ftehenoen Land- und Marinetrnppen und
den .zahl,eichen Militärlazaretken unentgeltlich zugeteilt

Hanau, i. i tu »cu »Mqltidjen tüesu-vjse Kat en noch eine ganz
' ' '>'!'iliil»i b igrnschast. du zu, Dnm-Dum Wirkung neben

»' , '.i.l'i'iinjmnsp.p.e beiträgt, nün'.lich emen papierdunnen Mantel.
.'' suei.s ante, der englisch».» (üeschosse tst io dünn, daß das Blei

um im Augn.blick des Linichli' ^rns tn den .Körper in viele Stüde
ze:r» «' - briaji tiitcht bloß die Aiuininiuntspige uv. sondern das
mtnz» »>»e,'äwf, explodiert un wadZten Sinne des Wortes . Der
Bnuci ne au.cht.« >hunau  an Berrnandeten g».ies»n »verden.
) ?» uo- vier .Wochen wrstlnchL'üc verwundet worden smd. In

«"beit >. .. nch um »-ne .Zertrümmerung schwerster Art
or .. rech'.en Dberarms. Bei der uvug gewordenen Cpcrution fanb

von »».» bÄ’jujt-ffi’ in der Wunde noch die Atuminimnspige vor.
»in . slßci .-s Diiitk oes Mantels , an dem man noch d.-n Drall er
rui ' i. i-erichi.-o-.-.e kleittere und ein Stückchen des Blrrkerns . Diese
-.»itc- geben en ' piiii* Bor stellung von dem völligen Zerspringen

k ' .. <"cschv»,i-s wic eine kleine lüranate 'Bei einem anderen B.-r-
N'i'iiic >"N :fr das Erschoß Niiqcn'chemktch im Augenblickdes Auf:
M:I igen-. »sii du llnteri.chenkcl abgcdrvchen »' ingedrnngeri ist nur
die A' miiniM' sp ie und der dazu gehörige Teik des Mantels.
B»,t ' r -.k. lugen 2 Zentimeter von einander entfernt, zinnlich an
7 1', 1' ' ! Immerhin  hat die Mtaft noch hinge »»icht. das
Wii'' »nv»in und emen wubtuzen Bern zu l-rrtegen.

vmnischter.
l 'krli» . i  i r .lui tdonbere Axrcaung b<r Sni.krin m,d in

:. ibi’r;'iii | ii .rniunft mit Öen '-iSiinidjcn öe-j 3iticn $niin . flerinmo fit'
luiöt . .. jttitffioinirWnth tur wanne llnitrflfibun «, « crlin , >>i.-ichr-

*mi !"s .lut innf der onicrmiliiflrn Un.»rstii, .» nfi me,irr i,rette
lert .i : iitr I t Miilioiie » Ätfirk 2ev »ititiirn an die tlroni inliren

iu.tv ?; «'"d Cim .iccf »;; rrim . r i.it Beserve In
1 -̂.rna . mr 'icuiiuiru S .i ; in i d l . Sohn des

i- >-i. :i --' ii,i,u >ti S .iiuiidl
- ' '' ' ■ iu'.'. r <"»org ’ ülirr  ans Amöneburg vom Piv-h'Uk- .'.ic' N ' r !>

1 : ! - u iliun : niuct in, '2 »i!idwehr Jnjamerir
' >hi . , i »i i îrma A. Muer

?i »' i c>e n t »-. d i ii i v 0 a teil  u n ,i starben Lcuinank
' ' r u' .i.m >-"-gemeur («initov Warth,  oie .Kri»'g->sreiir»tlligcsi

'' und W- . ''.eliii 'S .iil.  sowie die B -ehrleme lhoktsr.
* > .ii »' ii b »' r »- r i.i d Wilhelm P lies

*' " n o i e l d p i! u k e ke ,,'t hcme der !?uie Ab-

e a n q r i B «' rein!  g ii ii g B I e b r I ch veranstaltet
'viuiiaa >>? »'er uli »?: Tliriiiuitle ein Wohltutigkeitskonzert zum

!-.'si.' ii d.i-r Kriegssiirsl .iae . n:o ',ii sie heut " im Anzeigenteil das Pro-
<>rui im . «r.'' »entlicht.

^ ' ' ' ' " ' >' r .»i e V• ii d m i >i o. Ii .? Aon,-blaM in»
| ( 1 »"i .na »oii'iMMUlitl/! .' ic; » - egieruugsprüsidcnt Dr.

' ' -U'iiimn I , i . : i Ul- „. o. i . , ist!,»in»»den ^ i'i-
"' 1'1 ■1 i - vi *«11i\ >o La .ioi iii . uj . b . >)., die nach eigener An-

' e rar den de-itsi!?»'!, V-.uibiüirtni i ngesahr i' Humi Abonnentin
i :b ü, Ber '.'indung mit dem Abonnement seit Jahren eine

1■ «' >'ud llusallvetstchermig betreib !. Die Br -dingnngen
0' ' r .‘m  rfiibaimfl sind dciattui Inhalten , büß tn1, der Verlag seinen

. !>'-! i'ui mtc» It» r. i -tbi-.iviiill j,v»I eil entziehen kann lind auch
U'ß' zahlte »i»> Klagen ui he» J reisen bor Landwirte bc

1,1 •’ «»’ltu 'M >' s»u eii .ig . r Zeit a .ich eine Biehoersiche-
n’' A:?lchli'fz an d.,s Abonneini'nk eingenchte». di«' nackz den

>.i riMiien !','«> " eriu Beg cr-.üigspräsid,ebenfalls zweisel

.7ai?ch, Isdesmetdungen . Zahlreich sind die dnnch die Zei-
tut'pen gehenden <heschtchten von falschen Todesmeldnngen . die bc
u .’itn, . daß einige Vorsicht dabei am Plage ist. Eine derselben
ühitdert der («, . : Die J'r.nt des Ginlers Jranz König in .'Hösel
brmm erhielt einen Brief des Jeldwebeks ihres Mannes mit der
Mslt »'il>ing. daß derselbe geiallen sei. Einen überaus ehrenden
Buch' n' widmete der Jeldwebci den» ..lhesallenen ". Die Botschait
iie ? unter den Anwesenden ^aber nich's weniger als Tr «nicr her
r-.'r, denn der Teig 'meldete faß in aller (Kemutsrnhe hinter dem
n .irinen Dien und gedachte der g.ucklich überstandenen Strapazen.
>"',,t ist er nach Ablauf seines Urlaubs wieder ins Mefecktt gerüM.

Die Veruntreuungen bei der .Zeldvosl . In der Zeit tum,
•' ,:5 .iu bi-: i Bovember sind nackz dem Ergebnis d«'e amtlichen
ll . kc>ii-.cl»"! g,rund  l -l»»'» Zelupvitsendungen entwende : oder ge
taul : i -oifu-iu Da di.- Za !'t Oer insgesamt beförderten «Jeldpo -k
s.-i'dungc .i mehr als .IM,« Millionen betragt , io lammen aus eine
Miliivis .̂">idimg»'n nors) nie!,', fünf .will«' von Veruntreuungen,
nie v s.i alteigrüßten in ! übrigins t.nht vvn eigenttnhen Poß-
b'.uinten . sondern t-on 'nlssanzre-teHten begangen worden find.

‘dumMi i, jede Ber . „bnng der Zekdpost «il. so wird man da.
>.'iw m.inl» »i.iges.»hts i',r Tatsache, daß zahlreiche .'hslsskrätte ohne
allzu mme Prüsiinq ihrer Pekson eingestellt werden i.iußteu . die
Zoiil der Betmitreutingen mindestens nicht groß iinden können.

Dreizehn Söhne im f̂elde . Mehrsuch konnten wir von Jami-
lien berichten, die sieben oder gar nenn Svtche dem 2iaterlande
gestellt Huben. Sie alle iibtrtrf 't eine in Iserlohn nnsussige ,za
mill »'. deren Dberhanpt ehemals bei der (ßarde gedient hat Zwe'lf
Sohn -.' dtZes wackeren Manne «; »oge ., gleich bei Begim « des Krie
ges ins 3clb . Drei von ihnen haben sich inzwischen das Eiserne
.Vrenz envarbe » und »ii-r vvn ihnen sind verwundet worden . Butt'
mehr ist auel» der H Soh > »miu he . kinderreichen Jamilie von der
ü. Kompagnie eine ; in Paderbcr , l-egenden Ersah J, "'anter >e Be
vmunt » alc Bekrut emgezogen wurden , 'lossenttich bewährt sich
die Zahl ! '! hie ulo um * . "chte Ollückszahl.

>chan.tose .üuu . n »-io >.. . kv-ii . . Bo,t „tl h.n N»I». «ne uu»
bii'-lH; berschtet wnd . un d.ntigin ükesangenenletger zugetragen.
Man erhalt davon dmch ti igende Belanntmachnnq Kenntnis : ..Li,
drei jungen Dcnn̂ t. wela .e „g, '-ewog „ t gesuhlt hadeu. bHn «MU
^ 1*11 Ktsegsgi 'si'.n»r'tetz b i.-.ul rig ^ »« willigen Unterosttziezt Georß
'Nrschderg ihre Phol -Maphzeu ?u überiendm . we^ n ersucht. Isch
otese'ben aus dem ük»schast» Mtnm»r der Kvmmaudantur G»-
sangenenlaqers Wörl ti, Neue Kasern ». Zimmer Sl . a^ tihvlsn.
wtbrigensalts ihre Namen verrssei 'tlicht merfoi . v. 'Wirkershhm.
Oberst z D. und Kommandant ' ^ »hossentlich ist den drei Zun ^ n
Damen " beim Avgolen der 'Photographien aus der Kommandantur
das Bor .vendige unzweideutig gesagt wurden.

W. B Verltn . 7. Dezember , lNichtamtlich .> . Aus dem Eng-
landerlager m Bnhleben . lieber die Behandlung der Engländer m
Buhleben herrschen vielsach falsche Anschauungen . NamenUtch ist
die Ansicht u 'rbratrt . daß die Behandlung zu gut sei und das Lager-
kvmmai'do wurde vom Publikum häufig ausgefordert , den inter-
liiert , n Engländern eine möglichst schlechte Ausnahme zMell wer-
d»n zu lassen. Detngegenüder nnkß bemerkt werden, daß die Be.
Handlung, wenn auch human , so do»h im übrigen durchaus streng
ist Den Jntermerten ist jede ütelegenhelt . eine Neigung zu ver-
seinerter Lebensweise zu befriedigen , unterbunden . Sie erhalten
alles , was sie ztnn Lebensunterhalt benötigen , aber nicht mehr.
Jeder L»:rns bleibt aus dem England »'rlager tn Ruhkeden son.
Damit wird dem durchaus berechtigten Empfinden weiter Batks-
k»eise Bechnang getrogen , angesiehts de«' menschenunwürdlge « Be«
hak.dlung . die unsere Landsleute in englischen Konzentrationslagern
jiirn Teil zu erdulden haben.

Jadrze . Dem lüemeindevorkand ist aus dem Vwuptguartiec
Oft folgendes vom 4 Dezembe, datiertes Telegramm zugegangen:
Dem Mememdenorstaud teile ich ergebenst mit. daß Generalseld»
marichall v. t n d e n b u r g gestattet , daß bei der Namensande,
rung Ihrer Gemeinde seit, Name gewählt werde ; lkszellenz be¬
merkt iedvib. hierdurch nicht der Kgl . Negierung als der hlerzu zu-
ständigen Behörde vorgreiien zu wollen . J A . Eaemnierer.
üeniplmann . Erster Ad>mant

Jur Versendung vvn Ileujahrs -GIückwunschkarten. vkach einer
dem ..Denrschen BuchdruckerVerein " zuge'gangenen Mitteilung wird
»egt wieder einmal angeregt , mit der ulten , schonen Sitte des Aus-
tansches t on t-tlütkumnschkarten zur Jahreswende zu brechen. Man
jchleigt vor . das Verjendeit gedruckter Karten und Briese , sowie da»
Begimkwunsche .'i durm Zeitungsanzeigen zu unterlassen und die
hierdurch ersparten vtridbetrüge der Nattonalstistung für die 'itn-
terdliebenen der im Kriege vlesallenen zuzuwenden . Der Bor-
schleig ist zwetjellvs gut gememt . aber gattztich verfehlt , und e,
muß entschiiden dagegen Einspruch erhoben werden . Ist schon tn
Friedens zelten zu ähnlichen Anregungen früher erklärt worden,
daß es nicht wohlget .-n ist. einzelnen Gewerben Beschäftigung und
Berdienst zu nhmeu . um die Mittet für Liebeszwrcke zu gewMNen.
so kann jetzt der erneute Vorschlag emer Ablösung der Neufahr,,
zzlmkwünsche noch weniger gutgeheißen werden . In der gegen,
wnrtigen schweren Kriegrzett gilt es vor allem dafür zu sorgen,
daß der allg .-meine Geschäftsgang nicht noch mehr ins Stocken ge.
rat und die Arbeitslosigkeit nicht noch mehr überhand nimmt . Sonst
niinmt mau mit der eitlen .'zand mehr, als man mit der anderen
gibt . Gerade da» Druckgewerbe liegt zurzeit infolge der Ein«
fchränkung der Geschäfts «nd Neklametütigkeit und infolge starker
Aussuhrverminderung attßerordenttich darnieder . Die Betriebe der
Druck und Papiermdustrte und ihre zahlreichen Arbeiter , die schon
in einem sa großen llmsattge beichüstigungslov find, w .e kaum in
einem zwetten küewcrbe wurden daher in diesen: Jahre durch den
Jortsall der Aufträge aus Giuckwunschkarten besonder» hart de«
tcossen werden . Offenbar bat man in den Kreisen, in welchen
man sich um die Beseitigung der zu einem allgemeinen Gebrauch
gewordenen Versendung der Neujahrskarten bemüht, keine Ahnung
oon der großen Bedeutung dieser Karten für die Druck- »Md Pa«
Pier--Industrie . Der Umsatz it, dem Artikel ist ein sa enormer , daß
bei seiner üerfttUung ttichk etwa nur während weniger Wochrü.
sondern einen «roßen Teil des Jahres hindurch Tattfende fleißiger
»ande lohnende Beschajtigung sinde'tt, ein Aushvren oder eine
starke Bertnindermtg des Aerdrattches dieses Jndustrieanikels also
außerordentlich bedauert werden müßte . Der unseren Kriegrtn im
Jelde und der Not daheitn zugewendeten Jürforge wird sicher am
besten in der Weise gedient, daß Arbeit - und Verdienstgeleaenhett
nicht geschmälert wird, denn dadurch wird es weiteren Kreisen erst
möglich getnacht. zu den Liebesgaben beizusteuern.

Dl , grofe. 3n *u(ltW «oW C * » i (ruffif « Cab», ist In öem
KfiiflU! Mri. flf Ifiinn m,l )rfort) erwähl » worden , infofrrn . al« he
oor finifitr ,1cii bei den, deulichen Vordrinfik » fiefien die Weichsel
oo» de» Deutschen bei»»« »nd verwnitel irnr und ruletzt bei der
neuen Otsenfiv« der deulichen Truppen ins dem Mihhnitt Lodz-
Uowitlch ,oiederl,oi > im esuinmmenhanq mit tkrsolgen unserer
Truppen fiennnn , worden ist. Die Stadt hnt über zmom Ein.
wahner , oon denen nur etwa ein Prozent rustisch-oethodor ist, und
bildet denAtttelpuntt der weit bekannten russilch'polnischen Baum,
wo « und Wollindustrie . Di, ausfiehehnle Siadt Ii»«« hü«»ti»
über 2titt Meter über dem Meereeipiefiel auf einem ŵhenrürken.
der die waherscheide zwischen wurlhe und Weichsel bilde«, und
blherricht fomit die Gefiend in hohem Maste . Lodz deherherat
über 4U» Fabrik»,, mit etwa »tichill « rbeiier », di« sich all» mit
Baumwolle und Wollverarbeituiifi und mit der dazu «ehSrtgen
iVarberei desuiieu. Die « edeutun« von Lodz ist noch «an , jungen
Datums . Erst als im Jahre 1835 die erste «röster» « aumwo « .
ipuinerei gefiründet wurde, befinm, der Äustchwung. der dann 18«
>"» der Eröiinmifi der Silenbahn in »olle » lüie kam. cheut« ift
Lodz rin ansterordemlich wichtifier Eih-ndahntnotenpunkt . de» im
Best« zu habe» für de» Jorlchin « der » ümpie in Polen allster-
ordentlich viel dedeme» lann . Aon de» deulichen Aren, » ist Lodz
dnnh eine direkle Pahn Uder « aiisch „ ov .««iiomeieri entsern «. oon
War |ch»u I2U «tilomrler.

lieber den szeldeniod Dr. Schleicher,  werden un » 3 Briese
zur Beriüguufi fiefteiit. die wir lamtlich abdruüen . da sie allst,e.
ordentlich h-heind «ehdrieden sind und der iZeiailene ja ein bekam,.
te > .Euch >,»lerer Stadl ift. Der erste stammt oon einem « iebricher.
wahrend die beide» anderen strenznacher Blauer eutnomm «, , sind
Urbrreinstimmend schildern sie. wie ansteeardenllich Heist cs an dem
Tafie zugefianfien ist

Dr . Schleicher ist auch d,n .steidenlod siirs -Paierland «esiorben
nnd der „ »,«» „« durste Dich und nilc Biebrich,r sicher interestieren
nachdem wir !>,o,,e und die umlie „e»den Orlsihosten östlich daoon
fienani,neu Hallen, nahmen wir cine BericidifinngssteUun « ein
iefiten Ci >üsie»firnben un. Siacheidrai !l»erdaue. Woiisfiruben , («e^
ichnheindeüuufien »sw. Durch einen fiefanfieiien jzranzolen er-
siihren wir . dnsz diele die tlbiichi Huben. Ändeü,, , zu stürme», um
I» IMS dem , 'hone streüifi machen zu knnnen. Du tlinnft Dir
deute », dast wir „II» da i>t»>ell vorbereilrl iiatleh . An diesem Tao»
war der „ im .i,a,iplm »„,i bcwrderie Dr . Schleicher mit einem > „»

"" - ch«Ü»u»r.ibeii . nij um 12 Uhr jich »in wülende»
-- chneiljener de, Urauzoien „nj imlere S <i,ii„r,ili,ueii enliuh . Ich
>'""d »ul mijerin .iiaiiplmann aus rillen , oou unlereii Pionieren
erbau, - ,, , ,vchsia„d. ebrniaU» mit 31. au. Schierstem, und Hallen
""" d' r Bauintrane eine prachlifie Bu «siü„ »ber da» «an, , »or
MI» Iiefiende tlelande Du- jranzostiche Infanterie luchle unter
ihrem Arlillerieseuer oarzufirheii. „eegast aber fiaiih dast dte deutsche
Ariiücrie keine . juüerhute uetlchiesti. De,,, , je,,, donnerten di» « ».
auisie eine » iseidariiverie Begiiiiei » , . einer Irichieii und einer
schweren .'mubisirn Adleilim « „ nd eiiütie Mörser . Tod und Ber
derben Ipeiten die Bahesihlnnde und finnze Reihe, , sranzösischrr Jn-
lanleri ». die fi' ichioisen vorrnüien . wurden eiusiich in « rund und
Baden fielchoilen. « a tonnle ich brobachien , wie oon «v bi, 1« !
Mmm . dir fieichlosirn auf imfere « ruppe vorgingen , 2 stehen bii,.
bei, Die ^ ranzofen wurden abgewiefen . ohne dast dir Infanterie
firust einzufireifen brauchte. Eie Uesten etwa HO,» Mann zurück auf
fern  jVetdr ohne die oielen oerlesite » . Durch dief» elende Schlappe
H,US wahnfinuifi fienincht. und jeden -dlugeiidlick das heran nahen



iu'i !«'ultrt)in 3n (iiMlnii' ri nun lenb, l-.'Miufi bi» lum .piftjili«JlhliUtilf
mit lUinni und «« * »» » olibirn im |m oorb«r(t»n Schützenlinien
.oie D. rtfuWt . ffitt 3*W« »«r n>« unmbflfWl. «*
nur »in lorurohrmbfS Zifchm Hilf« « Verluste “’J ” ";
.jitterif onlangt , Hein. 21brr bi» brlbm « ridTÜ«f . bit <“ > *>*™*"'
mutig ucrlrib .gtcn , isiirtn uoti ben grauzofen balb eekanm Mehrere
DoUttrlfer gingen hinein , aber Uns flrucr wurde «W ring *|tiUI,
bis ic gönilid ) unbrauchbar warm , Vas eine Wefchntz hat etwa
•>uo ediuf ) ptrfmert . 211s an ein Schießen nicht mehr , » denken
mar. ginge » die Bibienungsmannsthaflen in Deckung über weiche
Optz-r waren gebracht. De , Lchieicher und ein Mann tat. die ubrtge
Bediennngsmannichait ichwer aber leicht »erlegt . 2IrtM»riftenmut.

liniere « alterte , bi» S,. war zur iinlerstutzung der schwachen
Cninmrri ' im vordersten Schützengraben uni großen Abstanbea

wifchen jeaem iheichntz eingegrab «», Pm >» 12 Uhr mittags letzt»
bas Anilleriefmer der Franzolen »an allen Setten "uf den von
ans zu ballen ben Oe, Anbechh »in . mit einer h . 'iigleit . wie ich , »
noch nicht geieben habe, Vas Dari , sowie unsere « ckterfe und bi»
Schützengräben waren io frort mit feinblfchem Ärtillertefener be.
deck,, butz man nichts iah. wie « mich und man glaubt », die weit
»mg . unter . Unter bi. iem « efchiitzimer gebet» , beang die itan-
wiiiche Infattterie nur. Wir 'ilrtilleriften wußten , was auf btm
-perle Hand, entweder siege» ober sterben. Hub Ersieres gelang,
linier ärgsten Brrlusten für bl» Franzosen . benn sie kamen in » o-
lannen an. wnrbe ber Fefnb immer unb immer wieberziitnckge.
i,iilaa»ni man bentt . eben hat »r gtmtg . ba iammeit » er ii« wiener

iid geht an iS neue bur. »brr wir hielten fest, Leiber «rhuit auch
i' Niete « alt ». »- ihre Lucken: drei Tore, barnnt . r « anptmatm
Sckileicher unb 7 « erwunbete . r,anptmann Schleicher hatte bas
Eiserne striiz erster hiaiie eehaliem zwei Welchntze erziel,rn se
einen 'iloUtrcffcr : eins davon muckt« gänzlich unbrauchbar . a.en
«ebt «ittmg»tnanttick>ai >en ber beiden (» eichutze wirb bas Eiierue
>,. euz veritrheii . Vte löbliche « ngel ha, -ntuptmann - chlrtcher ge
Julien , weil er. wie immer nnerichrockrn und magemulig war . (fr
nmlltr nne alle 'Munnichasten in die Wrschntzdecknng. unb w>.r auch
hon entig» Linien heruniergegangen . na tagte er ans haiaetn
.»eg ..2li!> was . bas i,I mit zu mg !" Er Mkinle zu tnebrtg. wegen
,einer birnste. iinum sttzl er brausten aus dein ansgeworiene»
('eck>mg :ranb . da irissi ihn auch schan bas seinbliche Itisiiitteriege-
-.,-vtz und ioiar : war er lol . Ich iehe nnck, den tnächitgen itarper
mt  mit . « aicki brachten wir ihn aus einer Leiter rat eine fiiljere
r teile Ei-aniieegroben . too er bis nach Einbruch ber schtttzenbcn
sjackit' oetbiieb , Litt Insaitterie -Patroiienwage » nahm ihn zur
-Indr « an» mit . stier würbe er atn nächsten Tage !>:m Uhr nach-

iüutags unter niien miiiiärischen Ehrenbezeugungen . 'Aiilitorumstk.
e „reniairan »iw , begraben , tfs bet«iiigt »n sich unieee Ba,Irrte
and rarie Oisiziere , zwei Aränze wurden niedergelegt . Wie ich
beule erfuhr, will rin guter Freund von Schleicher , vderleuinani
Baumami . der eine Mtmilionskolanne führt , »in Mannoekeeuz
, .achen laiien . kzauptmgnn Lchleichrr trauen ote ganze « alten»
I'. tzitch nach Sie machen sich leinen « egriif . wie beliebt er war.
'»ti halle periänlicki sehr viel mi, ihm zu tu» . Venn ich bin dem
«eabachtungswagen ziigeleili . und da hält iich stt der « ai .ene
-uhree auf.

va die Franzose » setz! van uns an aiien Seiii » g>druckt wer-
den mludvtm fie an Bieter Eck, bri den Den,scheu luich, »brechen,
-,e alten deshalb gegen uns snrchibar rnei Arlillerie nnigesleiU.
wogegen nur unlere « alietie und ein « aiaiiian Insott,erie dagegen
iNeii, »legen >2 Uhr miliag » singen sie mit Artillerie an gegen UNS
>u ichiesten, « Senil Du bas gesehen hällest . hättest Du nicht mehr
gegiaubi . hast Iwei, einer toiehrr konnnt. Ich dachte bi» Weit wollte
I'litcrgeiien ckutlitLchnst ist wenig , bi» sie auf die « atieree ab'
ienenen Ueberaii brannie es . der ganze Orr g-ng » i Hellen ,' iatn
men uni und vor iauler « auch und Pulvetbampl konnte mm nichts
mehr sehen. In diesem Jener nnistlm unsere Lmie Ihre rhemh.
langen am (äeschust ruhig versehen und alle hieilen ftandhast aus,
ms u»f 4<m Meier kamen die Franzosen heran und da ging es oon
. nit rer Seile los . HMMlSehnst Hai dir Batterie aigesenerl . es ist
.s h kein einziger bnrchgekammrn. «uuderk » oon Taten hatten die
Franzosen . obwohl es viellrichk eine zehnmal stärkere Uebermaqt
„,.ue Leider hatten wie natürlich auch Brrlnftr . »der im Verhall-
»iS , » ioicher Uedermachl fuhr wenig . Wir halten frei Ic "»-
inarniuer auch « ouplmcitm Schleicher, ein Eins .-Hnierostrzier und
,iii Mann , ansterbeni noch vier ichwer und vier Leichtveri^ ie, dir
iiiiisten sind durch Berbrenmmg vertmindek. Am metsten wird
neiraurrt tun « auptmami Schlricher . da rr sehr beUedt war bei ollen
Lenien und längere (heit die Batterie geführt hatte . Am andern
Tage ii Uhr nachmittags ist er mit Mtlst? auf dent stirchha, tit « ohk
inerbigt luubm . Drr « gupimann , ich und drei Mann nabmen
iaran teil Die Pionier « Hallen ihm »inen schonen Sarg gemachi
i nd vier Uranze legten die Ossiziere an seinem Grab nieder . <- °
,me Beerdigung wie die. die einem so , » » erzen ging , habe ich noch
nicht milgemachi . Der Planer hielt »ine wur.derichbne Predigt,
hwei Inianierijlen wurhezz noch mit ihm beerdigt . Jetzt ist die Bai
terie durch eine nnbere BaUerie abgriöst warben.

du,sie » nnhi eiuzelu und Nicki, »iil>ew»si»e> uusge ûu . »euu « «
dari ber üieilUichast nach nützt trauen . Irotzbem ichloiien wir baia
greunbichail mit den Lenien . In der Slabi fpridit ,ast lebet rau.

stick, unb flämisch, nur bas nieberr Volk uersleh, Mi, siunus.ii.
Mit » ilse von etwas „Platt " kann man sich aber ganz gut oeesian-
diaen Bon brm Cienb unter ber ärmeren Bevölkerung legte b:r
.» „drang Zeugnis ab. ber ständig vor nnierem onariier herrichie.
Die Leute rillen sich förmlich um ein Stück Broi , Unb wenn letzt
unter Fonrogewagen durch M . fahrt , lauten schüren bieier Armen
hinterher, um ein 3t »cf « rot beiieinb . Das Fori kann ntchi de etz,
werden , da es non der Briatzmeg leibst geiprengt warben ift A n
Montag , oen 2. tziaoember rückien wir nach Fori M, ab. bas
jent unsere heim .» geworben ist. stier zwilchen ben 'Wänbrn der
jknfematkei, werben , wenn es lange dauert , mnnckie rote Backen
verblasten . Mit dem (ffiett gehl es an . wenn man bedenk,, batz es
zirieg Ul, (h. ist ein mobernes . in den Jahren HHi9- -t2 erbantes
Fori , bas noch gar nicht ganz ierlig ift ifs ist vollständig «nbe.
schädig! mit grosten itriegsoorrcktei, von her Briatzung vrrlaiim
worben . Wie die Bewohnrr brr benachborien Orte erzählen , hat
die Beiatznng die eigenen Offiziere fitfiliert . Die Leute find ubre
grns kehr schlecht aus die beigiichen Soibaien zu iprechen. b>» über-
all gerändert hndrn. Dir itzoite der Engländer haben sie edenialls
erkannt Einer fagte : „England veriluchi . Hai Belgien rncnceci.
Trotzdem Hollen fie noch immer auf ben Abzug brr »milchen Be¬
satzung. Wir gehen in unieem 'Auhrndezirlm nie ohne geladenes
(bewehr ans . In M . Hallen wir Üleiegenheil . die izaeawanen oee
ständig ans stollanb zurnckkeheenben Flächiiinge zu iehe» , « io
kamen von morgens bis abends in unnnkerdrochenem Zug ». Aul
fkinberwagen . Faherabetn . Dvückkareen. elenden Pseebegeipannen
haben die meisten ihr stab und Wut verstaut . Die Heule dauern
einen wirklich. Wir irsk die Lrnie hier noch an das W ederkom-
men der IFriflliinbcr glauben , dafür hier ein Bemeis . Um unier
Fon ürdt iich ein breiter, etwa 4 Meter tiefer Wassergraben , aut
dein wee usiers « uberkahrten uniernrhmrn . Ein Landflurmmann
ihoileniitch doch um,erheirate, .. D , « ,i iub Mi» ein Mädchen ein.
am Sonntofl milzusadren . Da sagte das Mädchen : neu»,
cjnntafl 2‘MKm» Engländer deutsches Soldat wieder »ort

Wir hörten hier in den legten Wochen oft den Kanonen
darmer voi» der Küsie her ' besonders in einer Nacht , in der ic?)
Wache stand, mich es sehr heift hergegangen sein, beider sind wir
hier sehr abgeichtosirn. sodah «oir iast nichts von draußen Horen
und die Leitungen troffen erst N Tage nach (5rscheinen ein.

. . . her 'Nii. - amU'.he de ..,
u iuk-,i >lk tfin Srneuaen de* Muhienbruäe teflweiik oder gan;
eingebeäcki und nrr ■lo.blirtfp ,ni. Paper ob« 0u « «1|ge « »«
(topft dir aiiifi .Uic.inen «u.geichiäge» m« t.̂ s nUbtr.
uebeiier, Die « arie , -äuae waren teils anaebrann ,»„ s nieoer
gebrach, n. ber ganz . «>» >!«". Hafen und Ufeniuiel*eei « oon ®‘*t»
und Pierben •eritampft . oon den Schwemm wie m>l Pflng »n tm
nr ";itlt In feil norNichen Wichel nt-irres stauses batte «W
Irttfpnelt einge, '.hingen und Wut in dem besten Jtww « »J» 1 '" *
antrclber dielen Tri ! der stanses bewohn !. ^ ' pierl . ^Einfack, rm
ala - blich. » 'ihe '. ^ rnnistnugen das beschoß ...» dein -̂ lMN'k an - e^
richlr, helfe Bieiie .ch. ImU Ihr zniäMg Jlbh Ib.mgtn davon , wie
Ile in einigen illtiltrieru -ti « loltem reich,«nen und , gesehen
imieie Pionieie . . klar, hatten , dal, sie an, übernächsten läge ule
rücken ro,erben, kennen wir am !Y sepiember Niargens »ndglifUg
Mi, 3 .ick i.iib Pack heim , WiN U  Tage dad. en Zr ° » UN»
itb re teiben Dienstbaien , Wialer. cdtfotfcr und Tischler ardetz
. . . um nufere Wohnung wieder einigermaßen in « hm»
m leM - Ir , u,rse cs- di» ,er,tone Meiere , bereits Sa^ iu-,
wieder uuiged -i»t und in nolli-n, Betriebe , einige zerstorle Wirt,
ichaiiogebände lind äberbaml . um Bied und Pierden « chutz , u ge-
wibrrii cs ..Niiibe ,no!>i an«, ichon Nick weiieie .i Anirnumungs
«rbeücn beaoniien i. m, wenn Meufchenkraslr ootdanben warm
und wenn »ich, bock, noch »nnier gross» Unruhe in der UM  lagu

Dieter « rief lag, io viel Enlietzliches . bau wir " gnenicht hach
genug ichuiim lonnen . bnst nniere ,' inten oor dem Einfall der
Feinde verfchen, geblieben . find, DopoeN «»»''«> »* da dao qe-
iühl auf zu helfen , Biel Ist gick zu enachen. äantit »nlm » BtBder
Nlid Schwestern an Bei tifrenze Wirbel IN bei! sianb gefetzt roerben.
ihrer Befä -äsUgnog nockigeiien zu ionn . » , Biel « haben ailes oer
,,te,i . Gebt also rrichiuh für bi« Dstprentzen nichk nur . fondecii
auch iura EUaß .

Buntes Allerlei.

E,n liiebaflionsmitgiied der Tagespost , bas als Landstrirmmann
nie Fußaniilerie eingezogen wurde unb bas jetzt zu der « negsbe-
iutznng 'Antwerpens gehört , schildert feine ersten ( indriicke in
einem « riefe, dem mir fvlgmdes eninehinm:

In Aachen Hallen wir scharfe 'Palronen empfangen . Auf der
P.inzen belgischen Strecke, die loir bann furchfuhren, »feilen die
Nameraben oon der Lanbstnrm -Jnianierie . darunter auch «Eer ans
Wiesbaden . Irene « acht. Sie haben einen schweren Vfenst. der tu
der steirna, vielfach unierfchäßt wirb , wie geringschätzige Aenße-
rnngen bewieim . die in Wiesbaden gefallen fein fallen und die die
braven Landstiirin -Lenle sehr erbittert haben . Die Siaiionsnamen
haben schon vieliach denifche Bezeichnungen erhallen , wie Ehaude.
ioniaine - .zienivarmbrunn . Lllllich uiw . In Lüttich sahen wir die
ersten zerschostenen stänser . Die ,zerftt>rnngen fetzen sich bann
längs ber ganzen Bnhniinie fort bis Antwerpen . Tiefen Eindruck
niachle auf uns Löwen , wo der Zug ben ganzen zerfchoffenen unb
i'iebeegebiaimlen Slabtteil enliong fährt . Je mehr wir uns dann
Antwerpen näherten , mehrie » sich die Spuren des Feidkämpies
Maifenhafle Sckiätzengräben. « aUrriestelltingm , Löcher von (»ra
naien . zerstörte Eifenbohnziige . niedergeriilm « Telegeaphmlmiin
gen . Drahiveehaue . all ' dies b,'ichäi» g>e nufere Augen forigefetzl
Freiiag „achwiling i  Uhr traf unser Zug in Aniweepm ein. Er
blieb ani bei» stfilierbähnhoi wäiirenb ber « ochi mit verbeckien
Fenstern stehen. Freiing morgens um ii Uhr erst burfle » wir den
,z„g beiiniien . Wir inarichierien nach M . I»a wir Qnariier in
einer .'lieilirr Schule dezogen . Die Beväiferung eitle nengierig
herbei, als der Xritt unserer Langfchäfier auf dem Pfiafier fchallie.
Eie brirnckilrle uns teil« mit « eugirrtf . iriis mit Furchl. UÜir

Auszug ans einem Privalbriks.
Drr Schreiber ist ein allerer prattiicher 2ir;i in einem großen

Dnrie des .Pr . 0 tjUittcr » reifes , elwn 2., tziiameler bau Bon -gs
berg entfernt . Er fchilberi zu 'Aniang die ersten Tage brr Mobil
machung bis zur Flucht noch .(ioingsberg.

Drei 'Wochen banerlen meine unfreiinillegen .tzriegsterien u.
Kdnigsbrrg . Unterbrstrn ging in II. und in seiner weiteren unb
näheren Umgehung leigendes vor , Berens IN» nächsten Margen
„ach unserer Finchi fand um den Bahnhof ii , ein kleines c: »>c»
ntützei stall , bei weichem ein im (i!ei<ch>sfeibe liegmbos iieine
Dorf teiiwkife in Flammen unlging . Der Slnb der rnstischen 2ior
huiublriinng . weiche aut oee Strotze Friedianb Königsberg heran
räckle. log ti Jttlumrter inbiich von ii . in den Doriern 'Abichiaangen
nriLjAintrnhaulrn . oon wo uns znhireiche .tzaoailerh 'pnirouiiien die
ganze Wegenb wesliuh der 'Alle nitb südlich des 'Pregeis bnrcknlreis
tm , einzelne von ihnen gelanglen int Olten von Mbnigsberg bis
Ldwenhagen , Im Süden bis gilt,z in hie 'Aähe des Forts Seligen,
selb. 7 tz-iiomeier oon unserer 'Proninzlnihanplsiadi . Die Luad-
ftnrnitonnationen des Bezirks Bartenstein und zivet Baiierien
FridorliUrrie war olles , was sich Ni» u . herum Sem Feinde ml
gegenstellie . kue mit zahlreicher SimniUrrlo, Infaniecie und tt. mn .g
tsteschiitzm bei Friebland die Alle überfchrilien Halle. — Ei » wahr
hält tragische» WefthicTbetraf in senen Tagen die Duefer Abiäiwan
gen und Aimenhonicn . 'Am AI. 'August hatte sich van II. ans ra .e
jtUrnssterpmrouiile bis an den Eingang des Daties « bschwangen
heraiigeschluhm unb aus «i,teilt seinbickhen Auto eiueu hohen eni
sisthen Offizier »rfchvfien. Die Einwohner Abichwnngrns und
Almenhr.ufens . weick,esich bereits am 25>. 'August bis Erenzbnrg in
Sfchrrheil aebrgchi hatten, waren durch die luulsHeititiMen leie
gntmmc des Landrals (ober des « egiernngspräsibenlenl zurück
berufen woiben und hatten zu ihrem Schrecken ersnhren inüiiea.
batz fie den Fnuben gerabezu in die 'Arme geiäuien waren , der.»
um Margen nach ihrer « uckirhr waren di-' Dörfer ran , Fen .är de
setz!. Bis zu dem Fall brs russischen Osscziers waren sie mit ihm
mich gni nnsgefonnarn , bann aber brach über die Arme » n .er
wariek dns Enlsesziiche herein . Unter dem Borwanbe . batz von
Dt rjeintm-hnem ans das 'Auto geschossen worben fei. würben bieje
zulonnnennetriebm nnb S3 oon ihnen ertchoisen. barunler zwei
Frauen , « naben und rin rinsähriges « >»oc See Ehriranrn wuiben
gezwungen . Ser .stinrichlnng ihrer Männer beizuwohnen . wobei
eine oon ihnen , die iich lchützenb oor ihren Man », brr ihr eilt
brri Wochen zuvor angetrant mur. gestellt Halle, einen Sckzuß bnrch
die rechte Schüller erhielt, (ich leibst Hude sie m.ili meiner « ückkrhr
mxti dehanbeit ». — AI» die Leiche des gesallmen Oisiziers in
«lmmnnusm beerdigt würbe , brachten die « niien ihr ein ..Ivelies
Telrnrpser . inbrnt sie — nunmehr nach ahne den Schein eines
Wrnndes — neun der Siriigen Einwohner ergristen unb nieber-
knallien . die Ebeirau eines d.!>'iee vpier . die schon früher eine
nervöse 'Person war . ist über Sem Säireärn mahusinmg gewor
den. 'Beide Oiischasim . 2Ibichwa»gen unb 'Almmhauieü . »mrbini
„ach der »'ekniombe in 'Brand pesleckl UNS sind nach Heine inen
chenieer und aeriassen. ~ Auch das Dorf ii . siel an, :t» Angail

tim rnssilchen Morbdrennern zum Teil zum Opsen Sn fie aber, muh
verlorenem Eiesechl. von den Unsern Huri bedrängt ivnrbeii . fanOeti
sie nicht mehr Zelt genug , das ganze Dort zu zerstören und nur

(vebäiide . dnrunter gllrrdinos die größtli , und neuesten « a»>e„,
gingen in Figinmen aus . Auf dem « ückzuge der « usle» mürbe
autzer de» an der Danmaner Straße liegeaSen ltzütern ) ! :» Wnib-
eck, 'Jlauthtlen , Warbniden auch die Stabt Domnau selbst buch
tzäblich in Trümmerhaufen vermanbeli , FriedlntiS und « r. Ehlan
sind iaft gänzlich neefchant geblieben , iviihrenä Oierbnnen unb 'Am
drnbnrg wieder enisclüich vktiviistel fein sollen.

Am 13. Eepiember machten wir oon Königsberg zunächfi eine
Erknndvngsfahrt nach li . 'An mm » regnerischen Morgen langten
wir . unb gleichzeitig mit uns eine ganze Menge zurücklehrenber
Einwohner , in dem bis bohin nur von toenigen Ziviiperionen wie
der bezogenen Orl an. Da getnbe bei Teil ber Ones . >a. ia,- .
seinen Eingang van Süden her bilSet »nd Sersenige . in weichem
meine Wahnüng ftehi. besonders unter dem Brande aetitten hat.
Hot fick, uns gleich bei den ersten Lchritien ins Dari ein rechi be-
irübender 'Andlick dnr, tauchgriqwärzie Trstnimer nnb verwüfleie
(stärien. vernnistet »a» Sen frei timherirrenben heriea nnb ab-
dachlaien « anNieren , va» denen die nach übriggebiiebeiien f.utt
Schweine brr Meirrei bas « anplkoiningrni biibrlen linier « ans.
»ns als einziges mwrrfehries inmitten dir Trümmer ber rings
herum nletiergebrmmlm Oiebänbe ftanS. war van Ptoitieren beiigi.
dir zinn Wieberhatt drr geiprenglrn Frif,h .»gsbrückrii hier Ovar
Her bezogen halten. Dir Soldaten waren eben et st nnigestanSeii

cudwitzstzaken. In einem « auf» an der A-smorckstdaßa
wntbe ein schrecklichesFainiiimbeama auigebe « . Der Milchhänb'
irr Irilob '.stopp balle feine Frau , seine beiden » mber, einen » na-
bm im Allee van 11) unb ein Mäbckien von !( Jahren , foun» ftck»
ieibsl durch Oeiinrn des (stashahnens vergiflet . Da in e>n»m hin.
terlaifenen Briete angeiührt mar. baß bi» Familie ständig vom
Unglück »erfolgt wurde , durste hierin bas Motto ber Tai zu iuchen

Kl"' r<omgsn,intrt . Freilag aienb nnciSi- ans der Bahnstrecke in
dir 'Aähe der Siaiion eni etwa Ist bis ii Inhre niler « nabe tot
oufgefnndeii . 'Wie di-- Unieriuchnng ergeben Hai. ist der » nabe
als „blinder Fahrgast " ,» einen , Schnellzuge mugesaheen . Ais
der Sihaiinrr ihn cntB-'tlte und ihm bi« Fahciarie aboeriangle.
iii brr Junge >-»iee einem Barwanb »> einen Abart des Zuges
gegangen nnb hot iich ans dem Fenster g' stnrzr

xeinzig Das « eichsgeeicht verwarf die « evifion de« Mein-
bünbters Schnurr in <Buden », der von den» Vunoger >cht
«ari - ruhe am H Ofiober , n einer Cieiongnisstraie van Iii Monalen
öeritrteiu mvil -en mur. n-ril er veriragswibrig nnb voriatzttch wah-
rrnS dir Mabnmachnng die den Bahnhoi 0 >'dighe-a> pr' istermben
Truppe, , „ .ii rrtborbenei » Fleisch und verdorbener « rnslbruhe

In den, kleinen Orle Pegau bei viraz starb bi» Schw «.
sirr des Königs von Serbien . Polnsene . im Alter von 84 Jahren.
0u * nxir verheirntel mit dem Ädookoten Dreschenn. vvn ihm aber
wieder geschieden. ^ . . . .

Lissa. In einem Waide bei Pieschen wurde der Uandw -.rt
Bebauer ennordet und sei:,er Barschaft von mehreren hundert Mark
beraubt ausgesunden . _

MM «'StacbrichUii.
S)«p<f(b«t*S>lttS

sg . « . » eilin , S. Dezember . i'AichiainUich.s Dos Miliiär-
wochenblntt ineibeli Erzherzog it'ari Franz Ioieph oan Oesterreich,
bisher a la snile des 2, Ivefls. « ni, -..'legis , 'Ar. n , ist zum Ehei
Sieles istegimenls ernanni ivarbrii , Freiherr Kanrab oon « ätzen
Borft. ber osterrrlchnch-nngariiche (äeneraistobsches sür die gesamie
bewossneie Mnchi. mürbe z-n» Ehei des !>. istaibe « egis zu Fuß
ernanni , .

vücherlchau.
Tine Zusammenstellung der Kaiserlichen Verordnungen ud« Aua-

und eklnfuhenerdake. und der hierauf dezllgNche» vekannfinachnnaenUliv w—luqm . uv. i . unv —- nj - v - v - - l(.n.MOUNpm
de» yarrn « elchskanzlee». nebst 2 Verzeichnissender ooo bni v « -
holen deirossenen Wurm ift durch die vuchhandlung In Finna v-
nt . weder Verlag, Berlin Mi . M. hallinaanstratze 9, zum Preis«
von äst Psennig zu beziehen . _

Geffentlicher Wetterdienst.
'Borandiichiliche Wiiierung  sür die Zeit vom Adend

de» st. kezeinber bi» zum itachilen 'Abend:
'Wolkig ins heiler , meist irocken. lädier , westliche bis nvrdinefttich«

Winde.

Tihkinwassersfund.
viebeichi 'Mittags 1.25 Mir . 0.U8 Mir.

Theatcr-SyielpiLn.
Königliches Idealer >n Wiesbaden.

Deröffenilichnng ohne Wemähr einer rvrnil . Abänderung der
Borstellung.

Tlendmg . st Dezember . 7 Uhr . Ab 21. Eieichwister , hierauf
«äittei und ttireiel Ende riinn » In.

ckAiinnoch, ii. Dezenwer . 7 Uhr, Ab. E . Evangettmunn
Acstden, -Idealer in wleadada ».

Diendma . st. Dezeiiiher . 7 Uhr . Dr « lnuck.
Mmwoch . i>. Dezembrr . 7 Uhr. Die ioamiche Fliege.

Kinin,er Skadkktzeaker.
Timsing . st. Dezember , Sumviionie stoiizeri.
Mittwoch , ü Dr .zeiubrr . Mnmmemiufit.

ktrregs -Gebelsgottebdlenfle.
I Mittwoit ». den frMNtlrr KH4.

Obauvt Kirch. ab n"o H'iO Uljv von 40mrer Äabler
vanq CRciitrinbcbaitfü Waiditrakc abend» s :W Uhr. Herr

> Psarr «-)- Smbl _

Billige , gute Natarurngsmittel
werbt» in jtbtr Familie gebraucht. LäjU gehören:

OetkerPnddinga nu« Tr. cttttr'* P»»di«,»ulvtrn
Rote Grtktze an» Tr, Cdtrt'i Rote(Srützkplllver

zu 10 Pfg.
in 10 Psg.

CI etiitf 25 Psg.»
:t Stück 25 Psg )

Mehlspeisen und Suppen «u*'sr. cttttfi Gustin |
i?!le tuieder da» englische MonbaINin ! Bester ist Tr . C «it«r'» Cuitln .i i 1 , c ? u >, >0, i>u Pkg

Sh« pltireihShung in all«» Erichäitea za habt«. villig. Uahrhai». wchlschmrdend



städtischer Uartoffelverkavf.
»^ ^ sf̂ fflBSäSrSES
•trateT * “***“*•*M  ® ettn  Siabirai«um, Kauueo

n*®?« 8 *h ■Irtetm» uft »er Bat* ankom-•* » ]taen.Jltt eB Bit »teicatac*. kte an 8a»nksH(l»fi Mtttoffelit
” 3u ” l " »cb't?V rj tmft"rffiit* btM« »»utellen.
- - ' BetWa »» t«t : lin

Bllr . ■ iHMumu.
, uatmlttaa» 10 Utrcbulttrate) eine » n-
iM«C(enMn»r , ez-

emnflniini nnzel benimmt stell.
« >e»r««, den7. Sezember 101«

DieVeltzei-BerDelnm» Beel.
Ltuledung

tat KU• *» ln nfaiebrfwulA -atlliNRtOhmta.

!fcwÄrÄa Wrt,,,,"l*•
®*n !‘ n,r  Jshlen *o«le wh» »nsenommtn,

»nrauw sMomisabe eine» » er-
IM »er ffaricnnunmern unter 8nle»una »er »eietltrn

ebne Rennuna»e» Remen». Rctbnun» aelegt

Ml

iter atrk "t«nn , uü»“ifjeniil!»**8!
^»er Weriennuemiern un»L Be

A Werten können, e,en « nirtchmn, von min»e«en» I « k.
»>»et »er »ieNaen StadtkoNe
»>»ei Herrn Knulmenn Abati Rru», . ftrtedrichitr»

ta « nä » e5 'n'. mm'.°n''w« ; ?? °^ " « " "?« '* *
B«? .' ILUE?r."e»W 'ê " " " » « - »'reicher

Biebrich, »en El. Roocmbei IHM.
_ Der ttlaaifttat. Xtmtn»et» a(tun«.

r »er « rwen»omwIMan. sowie RrmeneRetet
men wereentziermit in einer Gitzun» «uf

.. Ä etn.Ni .n'" - "" ' ' 5 «"
»er Magistrat Armen« erweltnn, Glitt ».

Aufforderung!
«l « gerichtlich bestellter vileger über den Nachlaß der

verstorbenen Eheleute Lorenz « eine mm» «tznrtolie
ß»v- • ' • «R fordere ich Gläubiger und Schuldner aus,
ihre Forderungen oder Verbindlichkeitenbinnen 8 Tagenbet mir anzumelden.

Biebrich, den 7. Dezember 1914. 2271Al«k«her Marx.
Die größte Freude
HMUMUlllHIIIIUIUUIIIIIIIIUIUIMUlllNlllllllllllllllllinillllllUIUIIUUIIIIIIIUlinilUII

beredtrn Slaibew » «>iebirt | m «rn Weidet durch M
■MM«euer Llekeo ■■ Hmh.  Es empfiehlt eich

Photograph Strltter , RatfmBstr . 76.
- - - Tag geMFeed.

Aufiuhmexeit« r Kinder von TI
MM » I  Ble ■■ehmltteen.

Tafelbutter
PialM.

Bltttenhonig
in Blechbüchsen, für unsere Soldaten im Felde, empfiehlt

Molkerei Oskar Müller.
^8 « . » « D- Ul SW1—« ♦Mas .». ,.;

Im Kampf fürs Vaterland fiel mein einziger Sohn,
mein teurer Oatte , unser lieber Schwiegersohn , Schwager,
Onkel und Neffe

W.In.Qcm HM
Leutnantd. Res.

im 6. bayr . Res .-Feldart -Regt.

Biebrich a . Rh , Frankenthal , Hannover , Kuppenheim.

ans
Im Namen der trauernden Angehörigen:

DlpL log. c. Wirft.

Heute erhielten wir die traurige Nachricht , daß unser
lieber Sohn und Bruder

"Wilhelm
Kriegsfreiwilliger im Infanterie -Regiment Nr. 234

sein junges Leben dem Vaterland geopfert hat . B7.

Familie Emst Gail.

Auf dem westlichen Kriegsschauplatz starb Anfang Sep¬
tember den Heldentod für das Vaterland der Setzer *Stereotypeur

Gottfried Hathenbeip
Wehrmann im 80. Landwehr-Infanterie -Regiment.

Ich verliere in dem Verstorbenen einen langjährigen zu¬
verlässigen Mitarbeiter , der stets das regste Interesse für die ihm
übertragenen geschäftlichen Obliegenheiten gezeigt hat.

Ein dauerndes ehrendes Andenken ist ihm gesichert

Guido Zeidler vom. Hohum siiie BodMerei.

im 1. Gieck ui verminen

Wo iliüntu diatr
*'■- nni' ien

Srichrichstrnh, S, t.

SängerVereinigaDQ Biebridi
Mannergesangverein gegr. 1841- Kalle’scher Gesangverein

Gesangverein Licderlreund > Bayern-Verein Einigkeit
GesangvereinFriede . Kath. Kirchenchor - Quartett Loreley

Dirigent Herr P. Hecker.

Sonntag , den 13. Deiember d. | i ., abends 7 Uhr
in der Turnhalle des Turnverein » (am Kaisarplatz)

WaMlitiBkäts-KHzerl
zu Gflostea der Bneplünorge

unter gütiger Mitwirkung des Turnvereins gegr . 184», der
Turngesellschalt gegr . 1889, sowie der Kapelle de»
Landeturm-Eraatz-Batl. Mainz unter Leitung des Kapell-
-Meisters Herrn Funk. — ■ ■

Programm.
1. Altniederländisches Dankgebet . Grenz

(Sttngttrvgrtifiigung)
2. Prolog
3. Militär-Ouvertüre . Theicke
4. im Feld des Morgens Irüh . Burkhardt

tNsnn,,g ^ agver . (n gegr. imii
5. Des Kindes Sehnen

(Ouart. u Lor. l. y)
6. Piston-Solo: Konzert-Polka (Zaubertrompate)

ISollM Harr KöbrlcK)
7. Turnverein gegr. 1846
8. Deutsches Seemannslied

(Kall«'gcli«r 0 «MU>gvtr «in)
-- Pause >»

9. Aulmarsch dar Stadtwache . Gelier
10. Heute scheid*ich . Isemann

(Menn. rg. Mngvar . ln gagr. IMII
11. Der Soldat

(Uuartatl Loreley)
12. Turngesellschalt gegr. 1889
13. Liebchen ade . .

(Kalle'acher QaMngvoraln)
14. LUtzows wilde Jagd

. . . . Pauli
C. M. V. Weber

...lies tkMR
Iwil Äie»»a»ener Btt . Mt

fofo« gtt •ermtrien .

mm r̂ngm
u »ermiet-n fiel

Mtoir*
tetmer » trabe 14

T r
£Iftriu

i«n.

4*5iiienwf i
»u »einleten *»

Rädere»Äönftrehe 7,‘ l.

^tHo

£Sft . *S .KBMohoui tfüi*
RU . tn»er 8taf<M,t»hcllrk.Bi.

IMrimm»
in aerMitebrncn Gerten, Met

iletdenen,Laaer, lenMe tum ttteemnHebu
rmm.

(Sttng«rvgr«inigung)
15. Potpourri 1870/71 . Michail

Rauchen verboten.
Das Programm dient ata Eintrittskarte . Preis 30 Ptg.

Programm« sind la folnenden Geichlftnn erhsitlichi
A. H1NKELM ANN.Aneenrubstrail«, K SCHRKMIT.Armenruh-
uralte, P. JM8CHWEILEB, Kalaeratraü«, JOH. HARTH, Rat-
hanutrafie, J . KROMAUER DUthny.tr., NEUE TURNHALLE.
Dtltheyurafie, KAUFHAUS KALLE, Frlrdrichntrall« GEORG
HOBLER, Frankfurter titrale STADT FRANKFURT. Frank
furt«r Strafe. ST. JOSEPHSHAUS. Wiesbadener Streite. ZIJM
RBEINSTEIN, Adolfaplats, ZUH HIMMEL Wieebadauer Str,.
TURNHALLE, Kaieerplats, AUGUST HERSEL GauRaate-
SANGEKHEIM, Dotahetmer St rate , DIEFENBACH(Tannaa-
_ _ braner et) Friedrlebstr afi«.

Achtung!
>« »ah«etage: Mittwoch, Donnerstag

maurn
Metzgerei P . Rotz.

Stll 1,!> i

Unnenc'ikn .Ü.  Moste,'ttt ta.' zi
•aabccee , edrlichee

Zunge
leiert aeiucht

Aanttne Gtantee-Datl. »».

Raufe Lumpen

Z'lrdMTBW

Den Heldentod fürs Vaterland starb am
1ft. September in Frankreich , mein innigst-
geliebter , herzensguter Mann , der treu¬
besorgte Vater seiner Kinder , unser lieber
Sohn , Schwiegersohn , Bruder , Schwager
und Onkel

Wilhelm Plies
Wehrmann .im Reserve-Inf.-Reg. 80

im Alter von 31 Jahren.
Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen:
Fm lartt flies na.nnta

und Hinter.
Biebrich , Frankfurter Strasse 7. •

V. B.V.
Heute eben » 8 UfiriSitzung.

IltfteoMttau , 3 »r Pos»-

^ W»r^| ŝ

ab»«.: Bleuel-
lu »»e ffthi » .fteuRbl. ein *

Gr (Staket,
« »er bl» «irnke

81t».M4 , KmtSqtltff Schmalz
Da»Beste sür unser, « olbmen

im Sei», ist
guter reiner

vienen Honig
. « r wärmt , näbrt , wirkt vor-
»eu »«« » ars Husten u veiletlest.
Nu »a»« oaen diund t Mk *
81. « esluer , Diltheysir 4. 1.

m  H « Kit
»obarn und»rauem Im Gchnstt
_ . Lat » Haara »», •Rdt»au»ftr»8t St, 1 Treust I.
Sftr dir wrihuachNbe.

fqerung her Mndrrhorle
alnoen Wester ein«an:

Ech « . »>u». Ungenanntste.
HleintlnOerfibuloereln.

_ _ Für »le »oebfaftt:Sr K T tuû e, dH. r» to ut,
•• li>-0 . erbalten zu »a»en
»el« rt»iai mit herzlichem Saut

, _ . Der Barkank.rtilt »le SSeibnndiit bcldieruns:M m. 'M , Tt . A * SBJ,
hTmi« 3ue. Grau St .B 10
jjbalten^u taken oelcheinlsi mit

‘In v rkan»

“ * » *.■«
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